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Ein wichtiger Motor
der Digitalisierung
Speziell für Versicherungsmakler gibt es eine Reihe von Cloud-Lösungen.
Sie ermöglichen nicht nur einen ortsunabhängigen Datenzugriff, sondern
unterstützen auch in zahlreichen Vertriebsaufgaben. Doch wie beijeder Lösung
gibt es neben den diversen Vorteilen auch Nachteile, die der Nutzer kennen sollte.

Es-gibt Zufälle, die kann man

kaum glauben. Gerade als die
ersten Worte für diesen Arti-

kel in die Textverarbeitung eingetippt
wurden, ging plötzlich nichts mehr. Ein
regionaler Totalausfall des Internets
sorgte dafür, dass Online-Recherchen
und Telefonate - schließlich läuft die Te-

lefonanlage über IP - über mehrere Stun-
den hinweg nicht mehr möglich waren.

Gut, dass die Textverarbeitung (auch)

offline funktioniert und dass ein Groß-
teil des Recherchematerials für diesen
Artikel sich bereits aufder Festplatte be-

fand. Nur deshalb konnte die Arbeit ohne
große Verzögerung - und in diesem Fall

auch ohne Unterbrechungen durch Tele-

fonate - weitergehen.

Und schon sind wir mittendrin im
Thema: Cloud-Lösungen stoßen nämlich
dann an ihre Grenzen, wenn das Internet
mal nicht oder nicht richtig funktioniert.
Und Störungen sind gar nicht so selten,

wie beispielsweise ein Blick auf die Inter-
netseite www.allestörungen.de ein-
drucksvoll zeigt. Mehrere Hundert ge-

meldete Störungen listet die Seite, zusam-

mengefasst in einem Diagramm oder
übersichtlich dargestellt auf einer inter-
aktiven Deutschlandkarte, auf. In der Re-

gel geben die Netzbetreiber in ihren AGBs

eine mittlere Verfügbarkeit des Internet-
zugangs von rund 97 Prozent an, das

heißt, der Kunde muss einen Ausfall von

bis zu rund elf Tagen im fahr hinnehmen.

Da ein Cloud-System offline nicht ge-

nutzt werden kann. bedeutet ein Ausfall

52 versicherungsmagazin 1 12020

der Internetverbindung oder aber auch
des Rechenzentrums, auf dem sich die
Cloud-Lösung und die damit gespei-

cherten Daten befinden, dass mit der
Cloud-Anwendung in dieser Zeit nicht
gearbeitet werden kann. Ein Tag Inter-
netausfall kann bei einem Versiche-
rungsvertrieb mit einer cloudbasierten
Kunden- und Vertragsverwaltung dazu
führen, dass unter anderem keine Kun-
den- und Vertragsauskünfte, keine Ver-

trags- und Schadensbearbeitungen,
keine Terminverwaltung sowie keine
Analysen und Angebotserstellung
durchgeführt werden können.

Für Robert Schmitt. Geschäftsführer
der vfm Konzept GmbH, liegen die Vor-
teile von Cloud-Lösungen, ,,wie geringe-

rer Zeit- und Kostenaufwand für die IT-
Administration, ein orts- und geräteun-

abhängiger Zugriff auf Daten und Soft-

warefeatures bis hin zu den in der Regel

r Einsatzmöglichkeiten von Cloud-

Lösungen sind für Makler vielfältig.
r Cloud-Lösungen bieten viele Vor-

teile wie geringerer Zeit- und Kos-

tenaufwand für die lT-Administra.

tion und ein orts- und geräteunab-

hängiger Zugriff auf Daten.
r Es gibt aber auch Nachteile, bei-

spielsweise, wenn die Internetver-

fügbarkeit nicht immer und überall

ausreichend gesichert ist.

geringen Hardware-Anforderungen' klar
aufder Hand, er verweist aber auch auf
die Nachteile: ,,Die Software wird nicht
Eigentum des Maklers", gibt er zu beden-

ken und erklärt, dass der Makler ,,zum
Beispiel nicht unabhängig vom Fortbe-
stehen des Software-Herstellers oder
auch unabhängig von der Zahlung eines

Software-Pflegevertrags weiterhin (zum

Beispiel als Archiv) beliebig lange die
Software nutzen kann.

Keinen direkten Zugriff
auf die Datenbank
Zwdem wird zum Teil eine Migration in
eine andere Software-Umgebung er-
schwert, da die meisten Cloud-Pro-
gramme nur einen (eingeschränkten)

Datenexport an der Oberfläche, jedoch

keinen direkten Zugriff auf die Daten-

bank ermöglichen". Weitere Nachteile
sind seiner Ansicht nach zum Beispiel

auch durch die eingeschränkte Multitas-
king-Fähigkeit der Browser-Anwendun-

gen und durch die begrenzte Individua-
lisierbarkeit zentral bereitgestellter
Cloud-Lösungen möglich.

Der Ausfall des Internets über Tage

hinweg und/oder der Komplettausfall des

Rechenzentrums, auf dem die Cloud-Lö-
sung zentral läuft, sind zwar mittlerweile
relativ unwahrscheinlich. So nutzen die
in der Tabelle ab Seite 54 aufgeführten
Anbieter von Cloud-Lösungen in der Re-

gel deutsche Rechenzentren und deren

Sicherheitsstandards sind sehr hoch.
Zweifellos sollte aber jeder Makler, der
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sich mit dem Thema Cloud-Lösungen
auseinandersetzt, vorab klären, wie es

mit dem Datenzugriffaussieht, sollte der

Cloud-Anbieter zum Beispiel aufgrund
einer Insolvenz seinen Betrieb einstellen.

Von einem solchen Szenario betroffen
waren beispielsweise die Kunden Assapp

AG, die deren cloudbasiertes Kunden-
und Verwaltungsprogramm genutzt hat-

ten, bis das Software-Haus 2013 insolvent

war und deswegen der Zugriffaufdie Da-

ten nicht mehr möglich war.

Einige Cloud-Lösungsanbieter haben

sich dieser Problematik angenommen

und offerieren entsprechende Lösungen.

Markus Mathisson von der Asasoft
GmbH betont diesbezüglich:,,feder
Kunde kann einmal monatlich seinen

Datenbestand als Download erhalten.'
Durch diese lokale Sicherung hat der
Makler also stets einen relativ aktuellen
Datenbestand, den er auch offline nutzen

kann. Auch zahlreiche andere Anbieter,

wie Codie Software, Fondskonzept AG,

DEMV Deutscher Maklerverbund
GmbH oder ISS Software GmbH, bieten

die Möglichkeit von regelmäßigen Back-

ups beziehungsweise jederzeit möglichen

Daten- und Dateiexporten zur lokalen Si-

cherung.

Allein mit einer lokalen Sicherung der

Daten ist es allerdings nicht getan: Nur
wenn sich die Daten im Fall des Falles

auch auslesen und in ein allgemeines Da-

tenaustauschformat überführen lassen,

um die Daten auch in einem anderen

Programm einlesen und nutzen zu kön-
nen, ist man hier auf der sicheren Seite.

Doch diese Problematik der Datenweiter-

nutzung gegebenenfalls mit einem ande-

ren Maklerverwaltungsprogramm bei

der Insolvenz eines Software-Anbieters

ist kein cloudspezifisches Problem.

,,Eine Cloud-Lösung sollte dem Kun-
den immer die Möglichkeit bieten, seine

Daten auch lokal zu sichern. Zudem ste-

hen Cloud-Anbieter gerne im Fokus von
Hackern und müssen erheblich mehr für
die Sicherheit der Daten aufwenden.
Schlussendlich erkauft man die erhöhte

Flexibilität und Reichweite der Lösung

durch eine Abhängigkeit von Internet-
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technologien. Ohne Internet funktioniert
die beste Cloud-Lösung nicht. Es herrscht

dann zumindest temporär kompletter
Stillstand - auch bei der internen Verar-

beitung von Kundendaten', fasst Dr. Se-

bastian Grabmaier, Vorstandsvorsitzen-

der der fung, DMS & Cie. AG, die ge-

samte Problemätik treffend zusammen.

Immense Vorteile der Cloud
Die bereits zitierten Risiken für Cloud-
Lösungen mögen auch der Grund sein,

rirarum immer noch viele Makler mit lo-
kal installierten Maklerverwaltungspro-
grammen arbeiten. Doch lokal instal-
lierte Maklerverwaltungsprogramme ha-

ben - und auch dies gilt es zu bedenken
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-, eine ganze Reihe von Nachteilen ge-

genüber derCloud-Lösung. So sind bei-
spielsweise der,,Installations- und Admi-
nistrationsaufwand der lokalen Software-

Lösung inklusive der Hard- und Soft-

wareupdates deutlich höher als bei Cloud-
Lösungen', betont Mirko Faust von der
BCA AG aus Oberursel und ergänzt.

,,Vielfach entfällt der Aufwand auf An-
wenderseite sogar bei einer Cloud-Lösung
wie beispielsweise bei der durch uns an-
gebotenen Soft ware Diva."

Dieser Vorteil zeigt sich beispielsweise

überdeutlich, wenn es um das Thema Da-
tensicherung geht. ,,Beim Einsatz eines

lokal installierten Maklerverwaltungs-
programms sind die Sicherung der Daten

Checkliste für Cloud-Computing-Verträge

Vom Branchenverband Bitkom gibt es eine,Checkliste mit Erläuterungen für
Cloud-Computing-Verträge für Software as a Service in der Public Cloud im
B2B-Geschäftsverkehr". Die 32 Seiten umfassende PDF-Datei kann online kosten-
los heruntergeladen werden.
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Cloudlösungen und ihre Servlceangebote
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und die Möglichkeit zur schnellen Reco-

very für das Gros der Maklerunterneh-

men aus Effizienzgrinden oft nur
schwierig umsetzbar", weiß Faust. Bei

den meisten Cloud-Lösungen wird dies

;;*T:"t 
vom Lösungsanbieter über-

Eventuell u ngewü nschte
Folgen berücksichtigen
,,Für kleine und mittelständische Unter-

nehmen besteht der Vorteil in der Ausla-

gerung der Datensicherheit in kompe-

tente Hände sowie der Vermeidung von

teurem IT-Personal. Hier verringert,Ma-
naged Hosting' tatsächlich Personalin-

vestitionen und das Haftungsrisiko', be-

stätigt Diplom-Ingenieur Andreas Barg-

fried von Codie Software. Er verweist in
diesem Zusammenhang aber auch auf
eventuell ungewünschte Folgen:,,Nach-

teilig wirkt sich aus, dass die Nutzung ei-

nes Rechenzentrums den Aufbau eigener

IT-Spezialisten verlangsamt. Dadurch
fehlen der Firma unter Umständen kom-
petente Verantwortliche, die die Digita-
lisierung von Arbeitsprozessen voran-
treiben."

Der größte Vorteil einer Cloud-Lö-
sung ist, dass man geräte-, zeit- und
ortsunabhängig auf die Anwendung zu-

greifen kann. Das bedeutet: Der Zugrift
kann beispielsweise tagsüber über einen

Windows-Bürorechner mit Internetan-

schluss erfolgen, aber genauso gut am

Abend über ein Apple-Tablet im heimi-
schen Zuhause oder im Hotel - und
wenn es sein muss, reicht sogar der
Browser im Android-Handy, um Daten

abzurufen oder einzupflegen. So bietet
eine Cloudlösung viel Flexibilität.

Das zeigt sich auch, wenn die Mitar-
beiteranzahl sich verändert: Wächst die

Firma, ist es ein Leichtes, zusätzliche
Mitarbeiter - auch externe - anzubin-
den. Komplexe Administrationstätig-
keiten sind hierfür nicht notwendig. Auf
diese Weise lassen sich beispielsweise
auch Spitzen mit besonders hohem Ar-
beitsaufkommen abfedern.

Mithilfe einer Cloud-Lösung ist es für
den Makler einfach, den DSGVO-Vor-

schriften gerecht zu werden, denn darum
kümmert sich in der Regel der Anbieter
der Cloud-Lösung. ,,Die Vorteile einer

Cloud-Software-Lösung sehen wir so-

wohl in der DSGVOgerechten Verarbei-

tung der Daten als auch in der Möglich-
keit, geräte- und standortunabhängig die

Vergleichs-Software online zu nutzen, da

keine Installation erforderlich ist, son-

dern der Zugriff über einen Internet-
browser und gesichertes Log-in erfolgt.

So kann der Vermittler auch direkt vor
Ortbeim Kunden VVG-konforme Ange-

bote erstellen - vorausgesetzt, er hat eine

Internetverbindung. Zudem ist für den

Vermittler sichergestellt, dass die Cloud-

Lösung alle Daten und Anträge tagesak-

tuell zur Verfügung stellt", erklärt Clau-

dia Hirt von der KVpro.de GmbH hin-
sichtlich der vom Unternehmen angebo-

tenen Cloud-Anwendung.

Mit zusätzlichem Aufwand
und Kosten verbunden
,,Das Thema Cyber-Security wird im-
mer wichtiger und der Schutz der Kun-

dendaten sowohl vor Hackern als auch

Ransomware (Schadprogramme, Er-
pressungstrojaner und -software) im-
mer anspruchsvoller. Vielfach bedarf es

für die Schutzvorkehrungen externer
professioneller Hilfe, die mit zttsätzli-
chem Aufwand und Kosten für den Ver-

mittler verbunden ist. Dies sollten diese

beachten, wenn sie sich für ein lokal in-
stalliertes Maklerverwaltungspro.-
gramm entscheiden", rät Mirko Faust,

der damit auch einen Vorteil der Cloud-
Lösung gegenüber einer Stand-Alone-
Software hervorhebt.

Noch etwas deutlicher formuliert es

Oliver Pradetto, Geschäftsführer der
Blau Direkt GmbH: ,,Es gibt kein einzi-
ges Dax-Unternehmen mehr, das beim
internen Datenmanagement nicht auf
Cloudlösungen setzt. Ich halte das bei
einem Makler per se für einen Haf-
tungsgrund im Falle einer IT-Panne,
denn die DSGVO schreibt State of the
Art in Sachen technischer Sicherheit vor.

Dies ist auf dem Server eines Makler-
hauses nicht mehr darstellbar." Für

manche Vorgaben der DSGVO, wie das

Sicherstellen, dass kein Unberechtigter
vor Ort im Maklerbüro an die Passwör-

ter für den Zugangzum Cloudserver ge-

langt und damit an die Kundendaten
kommt, aber auch, dass die auf dem PC

oder Tablet benutzten Programme vom
Betriebssystem bis hin zu Firewall und
Virenscanner durch regelmäßige Up-
dates aufdem aktuellen Stand bleiben,

bleibt jedoch der Nutzer selbst verant-

wortlich.
Auf einen weiteren positiven Aspekt

einer Cloud-Lösung sei an dieser Stelle

noch hingewiesen: In vielen Unterneh-
men kommt es durch das Cloud Compu-

ting nämlich zu positiven Nebeneffek-

ten. Mehr als die Hälfte der Cloud-Nut-

zer (57 Prozent) geben in einer aktuellen

Untersuchung, die das Marktfor-
schungsunternehmen Bitkom Research

GmbH im Auftrag der KPMG AG Wirt-
schaft sprüfungsgesellschaft durchge-
führt hat, an, dass der Cloud-Einsatz ei-

nen großen Beitrag zur Digitalisierung
des Unternehmens insgesamt leistet. Für

die Digitalisierung interner Prozesse sa-

gen dies 52 Prozent und ein Yiertel (24

Prozent) gesteht dem Cloud Computing
einen großen Beitrag für die Entwick-
lung neuer Geschäftsmodelle zu. ,,Die
digitale Transformation eines Unter-
nehmens startet häufig mit CIoud-Lö-
sungen. In der Praxis sind sie der Motor
der Digitalisierung", verdeutlicht Peter

Heidkamp, Head of Technology bei
KPMG.

Weiteres Wissen swertes
Aufden Seiten 54 und 55 (Kurzfassung)

sowie im Internet unter www.versiche-

rungsmagazin.de (Langfassung) finden
Sie eine tabellarische Zusammenstel-
lung von Cloud-Lösungen speziell für
Versicherungsmakler und Mehrfach-
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